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1 Allgemeines 

1.1 Struktur des Stadtgebietes 

• Bebaute Fläche  19,76 km2 

• Verkehrsfläche  9,14 km2 

• Landwirtschaftliche Nutzfläche  44,51 km2 

• Forstfläche  4,09 km2 

• Grünland  14,85 km2 

• Umland  0,44 km2 

• Sonstige Flächen, Grünanlagen, Grünflächen und Sportplätze  4,01 km2 

• Öffentliche Gewässer  3,28 km2 

• Gesamtfläche  101 km2 

1.2 Bevölkerung 

• Einwohnerzahl (Stand am 31.12.2014) 82.051 Einw. 

• Einwohnerzahl pro Angehörigem Berufsfeuerwehr 752 Einw. 

• Einwohnerzahlpro Angehörigem Freiwillige Feuerwehr 220 Einw. 
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1.3 Aufgaben der Feuerwehr 

Die Feuerwehr der Stadt Minden besteht aus 

Berufs- und Freiwilliger Feuerwehr. 

Sie führt nachstehende Aufgaben durch: 

Das Gesetz über den Feuerschutz und die Hilfeleistung (FSHG) i.d. Fassung vom 10.02.1998 regelt die 

Sicherstellung des Feuerschutzes und der Hilfeleistungen durch die Feuerwehr. 

Die Stadt Minden ist Träger zur Durchführung des Feuerschutzes. Sie nimmt die Aufgaben als Pflicht-

aufgaben zur Erfüllung nach Weisung wahr. Gemäß § 1 FSHG unterhält die Stadt Minden eine leis-

tungsfähige Feuerwehr. 

Nach dem Gesetz über den Rettungsdienst sowie Notfallrettung und den Krankentransport durch 

Unternehmen (RettGNRW) nimmt die Berufsfeuerwehr Minden auch die Aufgaben der Notfallret-

tung und des Krankentransportes wahr. Hierzu gehören der liegende Krankentransport sowie der 

Notfalltransport. Bei Notfallpatienten sind lebensrettende Maßnahmen am Unfallort durchzuführen, 

die Transportfähigkeit herzustellen und diese Personen unter Aufrechterhaltung der Transportfähig-

keit und Vermeidung weiterer Schäden in ein geeignetes Krankenhaus zu bringen. Weiter ist es Auf-

gabe des Rettungsdienstes, kranke oder verletzte Personen, die keine Notfallpatienten sind, unter 

sachgemäßer Betreuung zu transportieren. 
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2 Aufbau der Feuerwehr 

2.1 Leiter der Feuerwehr Minden 

Brandrat Heino Nordmeyer 

Stellv. Leiter der Wehr 

Brandamtsrat Lutz Kölling 

 

2.2 Sprecher der Freiwilligen Feuerwehr 

Oberbrandmeister Ingo Steinhauer 

Stellv. Sprecher der Freiwilligen Feuerwehr 

Stadtbrandinspektor Martin Damke 

Geschäftsführung Freiwillige Feuerwehr 

Hauptbrandmeister Holger Winterberg 

Ausbildungsleiter Freiwillige Feuerwehr 

Stadtbrandinspektor Martin Damke 

 

2.3 Berufsfeuerwehr 

2.3.1 Tagesdienst 

Sachgebiete: 

Leiter der Feuerwehr BR Nordmeyer 

Einsatz u. Organisation BAR Rogge 

Vorbeugender Brandschutz BA Kohlmeier 

Technik BAR Kölling 

Vorhaltende Stelle Digitalfunk Hr. Kemker 

Kreisleitstelle BAR Upheber 

Verwaltung Hr. Kleine 

2.3.2 Einsatzdienst 

Wachabteilungsleiter: BA Meyer, BA Ruhe, BA Friedriechs, BA Dauks, BOI Tegeler 
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2.3.3 Kreisleitstelle 

Leiter Leitstelle: BAR Upheber 

Systemkoordinator: HBM-Z Röckemann 

Schichtführer Leitstelle  BI Tebbe, HBM Grabert, HBM Eigenbrodt, HBM Schröder, 

 HBM Zimmermann 

2.3.4 Stellenplan 2014 (Stand: 31.12.2014) 

Dienstbezeichnung  Bes.-Gruppe 2014 Vorjahr 

Brandrat A13 hD 1 0 

Brandamtsrat  A 12  3 1 

Brandamtmann  A 11  6 3 

Brandoberinspektor  A 10  1 4 

Brandinspektor  A 9 gD 1 2 

Hauptbrandmeister mit Zulage  A9 mD Z  3 3 

Hauptbrandmeister  A 9 mD 20 19 

Oberbrandmeister  A 8  28 25 

Brandmeister  A7  9 13 

Brandmeisteranwärter Anwärter 1 0  

Summe Feuerwehrbeamte   73 71 

Angestellte Im Rettungsdienst  TVöD 28 30 

Jahrespraktikant Rettungsdienst   1 2 

Summe Rettungsdienst   0 32 

Summe Einsatzdienst Fw / Rettd  102 103 

Verwaltungsbeamte  A13 hD 1 1 

Verwaltungsangestellte  TVöD 4 4 

Vorhaltende Stelle Digitalfunk  TVöD 1 1 

Arbeiter  TVöD 1 1 

Gesamt Mitarbeiter FB 5.4  109 110  
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2.4 Freiwillige Feuerwehr 

2.4.1 Einsatzdienst 

Brandabschnitt Stadtmitte 

Zugführer: Brandoberinspektor Kähler 

• Löschzug Stadtmitte  49 FM (SB) BOI Kähler 

• Löschgruppe Hahlen 32 FM (SB) BOI Rohlfing 

Versorgungsgruppe (a. versch. LG) 14 FM (SB) UBM R. Diethelm  

Brandabschnitt Nord 

Zugführer: Brandoberinspektor H. Südmeier 

• Löschgruppe Stemmer 26 FM (SB) BM Südmeier 

• Löschgruppe Kutenhausen 18 FM (SB) BI Gieseking  

• Löschgruppe Todtenhausen 21 FM (SB) HBM Gieseking 

Brandabschnitt Ost I  

Zugführer: Brandoberinspektor Busse 

• Löschgruppe Leteln 32 FM (SB) HBM Kölling 

• Löschgruppe Aminghausen 14 FM (SB) BI Rüffer 

• Löschgruppe Päpinghausen 21 FM (SB) HBM Horn 

Brandabschnitt Ost II 

Zugführer: Brandinspektor Wehking 

• Löschgruppe Rechtes Weserufer 21 FM (SB) OBM S. Galles 

• Löschgruppe Dankersen 19 FM (SB) BI Wehking 

• Löschgruppe Meißen 18 FM (SB) HBM Bednarzik 

Brandabschnitt Süd 

Zugführer: Brandinspektor Stockmann 

• Löschgruppe Dützen 22 FM (SB) HBM Schröder 

• Löschgruppe Bölhorst 31 FM (SB) BI Steinhauer 

• Löschgruppe Häverstädt 16 FM (SB) HBM Meyer 

• Löschgruppe Haddenhausen 26 FM (SB) BI Stockmann 
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2.4.2 Mitgliederzahl 

 2014 Vorjahr 

Aktive FM (SB)  372 381 

Musiker 102 81 

Ehrenabteilung  191 196 

Jugendfeuerwehr  155 130 

Gesamtstärke  820 788 

 

2.4.3 Dienstgrade 

 2014 Vorjahr 

FFA/FMA 34 46 

FF/FM 68 69 

OFF/OFM 31 32 

HFM/HFF 57 79 

UBM 108 98 

BM 8 9 

OBM 15 18 

HBM 32 28 

BI 13 12 

BOI 4 4 

StBI 2 2 
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2.4.4 Personalstatistik 

Aktive Feuerwehrangehörige 

Stand 31.12.2013 397 

Neuaufnahmen  19 

Überstellung zur Ehrenabteilung 1 

Austritt, Wohnortwechsel, Dateikorrektur 43 

Verstorbene 0 

Stand 31.12.2014  372 

Ehrenabteilung 

Stand 31.12.2013  196 

Zugang  1 

Verstorbene  6 

Stand 31.12.2014  191 

Musikzüge 

Stand 31.12.2013  78 

Zugang  0 

Austritte/Abgänge  0 

Verstorbene  0 

Stand 31.12.2014  102 

Jugendfeuerwehr 

Stand 31.12.2013  140 

Abgang  28 

Zugang  48 

Übernahme in die FF  5 

Stand 31.12.2014  155 
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2.4.5 Jugendfeuerwehr 

Stadtjugendfeuerwehrwart 

OBM F. Brinkmann 

Stv. Stadtjugendfeuerwehrwart: 

BM Klose 

Jugendgruppen 

• Bölhorst 17 JFM (SB) UBM Dargel 

• Dützen 16 JFM (SB) BM Schröder 

• Haddenhausen 15 JFM (SB) BM Nagel 

• Hahlen 19 JFM (SB) UBM Kaiser 

• Ost I 22 JFM (SB) HFM Nickich 

• Ost II 17 JFM (SB) OBM Galles 

• Nord 17 JFM (SB) BM Klose 

• Stadtmitte 32 JFM (SB) HBM Wimmer 

• Stadtmitte Jugendblasorchester 26 JFM (SB) Schubert, A. 

2.4.6 Musikzüge 

• Minden 64 FM (SB) Kruse 

• Todtenhausen 35 FM (SB) Hormann 

2.4.7 Ehrenabteilung 

 Die Ehrenabteilungen sind den einzelnen Löschgruppen zugeordnet. 

Insgesamt 191 FM (SB) 
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3 Tätigkeitsbericht 
 

3.1 Einsatzaufkommen 

 2014 Vorjahr 

Gesamteinsätze  14623 14358 

Davon: Brandschutz gesamt: 791 790 

 

3.1.1 Brände 

 2014 Vorjahr 

• Großbrände 8 11 

• Mittelbrände 3 15 

• Kleinbrände b 59 57 

• Kleinbrände a 40 68 

• Vorsorgealarme (s. 3.1.2) 195 163 

• Nachbarliche Löschhilfe 5 3 

• Sonstiges 0 42 

Summe 310 359 

3.1.2 Vorsorgealarme 

Die Zahl der Alarmierungen, bei denen nach Erkundung vor Ort ein Tätigwerden der Feuerwehr nicht 

erforderlich war, unterteilt sich wie nachstehend: 

 2014 Vorjahr 

In guter Absicht 90 66 

In böswilliger Absicht 3 4 

Durch Brandmeldeanlage 102 93 

Summe 195 163 
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3.1.3 Hilfeleistungen 

 2014 Vorjahr 

• Menschen in Notlage 66 73 

• Tiere in Notlage 4 8 

• Ersthelfereinsatz 98 65 

• Verkehrsunfälle und -störungen 3 12 

• Wasser- und Sturmschäden 22 42 

• Gasausströmungen 6 9 

• Ölunfälle 80 46 

• Strahlenschutz-/Gefahrguteinsätze 1 2 

• Sonstige Hilfeleistungen 3 6 

• Nachbarliche Hilfeleistung 4 5 

Summe 287 68 

 

3.1.4 Einsatz der Freiwilligen Feuerwehr 

Entsprechend der Alarm- und Ausrückeordnung werden die Kräfte der Freiwilligen Feuerwehr nach 

bestimmten Einsatzstichworten bzw. Schadenslagen zusätzlich zur Berufsfeuerwehr oder zur Über-

nahme eines eigenständigen Einsatzes als Löschgruppe oder Löschzug alarmiert. 

Bei den nachstehenden Ereignissen war der Einsatz der Freiwilligen Feuerwehr in umfangreichem 

Maße notwendig: 

05.01.14  Dachstuhlbrand in Minden in der Bäckerstraße; 

07.04.14  Wohnhausbrand in Leteln am Markusweg ; 

14.06.14  Wohnhausbrand in Minden an der Hafenstraße; 

16.06. – 17.06.14  Überörtliche Hilfeleistung in Mülheim/Ruhr; 

09.07.14  Wohnhausbrand an der Kutenhauser Straße in Minden; 

23.07.14  Dachstuhlbrand an der Victoriastraße in Minden; 

28.07.14  Bombenentschärfung an der Ringstraße;  

07.08.14  Brand von 60 Altautos an der Gneisenaustraße in Dankersen; 

18.10.14  Rettung einer Drachenfliegerin aus Baumkrone in Häverstädt; 

18.11.14  Großbrand eines Industriebetriebes an der Dresdner Straße in Päpinghausen; 

19.11.14  MANV-Einsatz (46 Betroffene) Obermarktpassage in Minden; 
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22.11.14  MANV-Einsatz (29 Betroffene) am Piwittskamp in Minden; 

26.11.14  MANV-Einsatz (11 Betroffene) Kurt-Tucholsky-Gesamtschule; 

15.12.14  Brand mehrerer Holzhütten am Eweskamp in Stemmer. 

 

Hinzu kommen Einsätze einzelner Löschgruppen z.B. bei Verkehrsunfällen in enger Zusammenarbeit 

mit der Berufsfeuerwehr. 

3.1.5 Verfügungsgruppe (Werktags in der Zeit von 7.00 – 17.00 Uhr) 

Die Verfügungsgruppe wird von dem Löschzug Stadtmitte gestellt und wird Werktags in der Zeit von 

7.00 – 17.00 Uhr entsprechend der Alarm- und Ausrückeordnung zur Unterstützung dazu alarmiert. 

 2014 Vorjahr 

Alarmierungen: 44 55 

 

 

3.1.6 Krankentransport und Rettungsdienst 

 2014 Vorjahr 

• Krankentransportwagen 1.868 2.077 

• Rettungswagen 7.844 7.353 

• Rettungswagen mit Löschzug 124 107 

• Notarzteinsatzfahrzeug 4.125 4.031 



 

 

- 16 - 

 

3.2 Vorbeugender Brandschutz 

3.2.1 Brandsicherheitswachen 

 2014  

• Stadttheater 152  

• Kampa-Halle 35  

• Sonderwachen 5  

Summe 192  

 

3.2.2 Baulicher Brandschutz 

Objektarten Stellungnahmen Brandschauen 

Kliniken 0 0 

Pflege/Betreuung 14 11 

Übernachtung 2 0 

Versammlung 18 2 

Unterricht 9 2  

Verkauf 4 0 

Verwaltung 4 0 

Ausstellung 3 0 

Garagen 0 1 

Gewerbe 31 5 

Sonderobjekte 6 0 

Sonstiges 3 3 

Summe 94 24 
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3.2.3 Brandschutzerziehung 

Die vom Gesetz als gemeindliche Pflichtaufgabe definierte Brandschutzerziehung wurde von einer 

speziellen Gruppe, bestehend aus Kameraden der Berufsfeuerwehr und der Freiwilligen Feuerwehr 

bei Unterrichten in Schulen und Kindergärten ehrenamtlich wahrgenommen. 

 2014  

Gruppen (Kindergärten und Schulen) 54    

Personenzahl 1266  

Stundenaufwand 216 

  

3.3 Jugendfeuerwehr 

3.3.1 Wettkampf auf Stadtebene 

Platzierung 

1. Dützen  785 Punkte 

2. Hahlen   777 Punkte 

3. Haddenhausen 723 Punkte 

4. Bölhorst 608 Punkte 

5. Ost I  600 Punkte 

6. Ost II  502 Punkte 
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3.4 Versorgungsgruppe 

3.4.1 Verpflegung Lehrgänge/Veranstaltungen 

 2014 Vorjahr 

Frühstück 2.109 1.638 Portionen 

Kaffee 505 835 Liter 

Tee 0 0 Liter 

Mittagessen 1.415 1.324 Portionen 

Abendessen 0 20 Portionen 

Einsatzverpflegung (warm) 1.380 373 Portionen 

Einsatzverpflegung (kalt) 300 500 Portionen 

Einsatzverpflegung (Schokoriegel) 670 682 Stück 

Alarmierungen 6 6 

 

3.4.2 Personal 

      2014 Vorjahr 

Löschzug Stadtmitte    3 2 FM (SB) 

Löschgruppe Leteln    2 2 FM (SB) 

Löschgruppe Rechtes Weserufer  1 2 FM (SB) 

Löschgruppe Dankersen   4 4 FM (SB) 

Löschgruppe Meißen    1 1 FM (SB) 

Löschgruppe Petershagen   1 1 FM(SB)  

Löschgruppe Haddenhausen   1 0  FM(SB) 

Löschgruppe Kleinenbremen   1 0  FM(SB) 

Gesamtstärke zum 31.12.2013   14 12 FM(SB) 
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3.5 Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 

Seit nunmehr zwei Jahren wird die Presse- und Öffentlichkeitsarbeit im Rahmen der Freiwilligen Feu-

erwehr von sieben Kameraden  unter der Leitung von BI Ulf Ruhe geleistet. 

Diese fahren wie gewohnt zu Einsätzen, um dort die Betreuung der Medienvertreter zu übernehmen, 

mit Fotos das Einsatzgeschehen zu dokumentieren und im Anschluss daran über den Einsatzverlauf 

zu berichten. Doch nicht nur die Dokumentation und Betreuung von Medienvertretern gehören zu 

den Aufgaben, sondern auch allgemeine Tätigkeiten, wie zum Beispiel Öffentlichkeitsarbeit im Rah-

men der Mitgliederwerbung, Betreuung der Homepage und vieles mehr. Die Einsatzorte werden mit 

dem privaten PKW angefahren. 

 

3.5.1 Geleistete Arbeit   

       2014  Vorjahr  

Presserelevante Einsätze  72  46 

Presseartikel zu Feuerwehrthemen  19  14 

Stundenaufwand  320  150 

Gefahrene km mit privatem Pkw  265  120 
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3.5.2 Statistiken der Internetseiten 

Homepage:  http://www.feuerwehr.minden.de  oder http://www.feuerwehr-minden.de 

 2014  Vorjahr 

Besuche pro Jahr 121.579  144.014 

Besuche pro Tag im Mittel 432          395 

Besuche pro Monat im Mittel 13.207      12.001 

Besuche pro Monat max. 13.584 (Juni 2014)           15.627 (Jan. 2013) 

 

Neben der ständigen Aktualisierung der Seiten, wird an der Überarbeitung der Homepage gearbeitet.  

Zu den Aufgaben gehören ferner die Bearbeitung von eingehenden Emails, und die zeitnahe 

Veröffentlichung der Einsatzpressemitteilungen. 

Desweiteren wird auch die Facebook-Seite der Feuerwehr Minden gepflegt und auch 

News über Twitter verteilt. 

 

Homepage: http://www.ausbgem.de 

 2014 Vorjahr 

Besuche pro Jahr 22.088 21.175 

Besuche pro Tag im Mittel 69                  58 

Besuche pro Monat im Mittel 2.127        1.764 

Besuche pro Monat max. 2.355 (11/14)             2.339 (3/13) 

 

Im Jahr 2014 wurden die Seiten der Ausbildungsgemeinschaft weiterhin gepflegt und 

erweitert. Darüber hinaus wurden diverse Anfragen von Nutzern beantwortet. 
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3.6 Werkstätten 

 

3.6.1 Atemschutzwerkstatt 

 2014 Vorjahr 

Reinigung/Überprüfung Pressluftatmer 670 767 

Reinigung/Überprüfung Atemanschlüsse 1.160 1.157 

Reinigung/Überprüfung Chemieschutzanzüge 58 62 

Reinigung/Überprüfung Lungenautomaten 702 767 

Wartung Pressluftatmer / Lungenautomaten  59 60 

Wartung Atemanschlüsse (4/6-jährige) 98 105 

Überprüfung/Wartung Chemieschutzanzüge 58 46 

Füllen von Pressluftflaschen 850 1.019 

Füllen von Sauerstoffflaschen 3.220 348 

 

3.6.2 Kraftfahrzeugwerkstatt 

Durch die Werkstatt wurden im Berichtsjahr sämtliche Wartungs-, Instandsetzung- und Umbauarbei-

ten an Fahrzeug und Gerät der Feuerwehr koordiniert und durchgeführt. 

 

3.6.3 Schlauchpflegerei 

Die Schlauchpflege wird zentral beim Kreis Minden-Lübbecke durchgeführt. 

 

3.6.4 IuK-Technik 

Aufgaben: 

• Beschaffung, Wartung und Programmierung von DME (digitale Meldeempfänger),  Analog- 

und Digitalfunk. 

• Betreuung der mobilen Datenerfassung im Rettungsdienst. 

• Betrieb der vorhaltenden Stelle Digitalfunk für den Kreis Minden-Lübbecke. 

• Einbau der Digitalfunktechnik in die Fahrzeuge (Feuerwehr/Rettungsdienst). 
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3.7 Musikzüge 

3.7.1 Musikzug Minden 

Aktive Musiker 64 

Proben 52 

Auftritte 21  

Jugendorchester 26 

Proben 36 

 

Wesentliche Auftritte: 

30. Jahreskonzert; Besuch bei unserer Partnerkapelle in Moorslede/ Belgien über Ostern; 

Hafenkonzerte,  Dorfgemeinschaftsfest in Leteln;  Feuerwehrtag in Hüsede; Schützenfeste in Neesen 

und in Enger; Freischießen 2014 
 
 

 

3.7.2 Musikzug Todtenhausen 

Aktive Musiker 26  

Proben 45 

Auftritte 36  

dav. dstl. 5 

 

Wesentliche Auftritte: 

Stiftungsfest FF Todtenhausen, Schützenfest Stiftsallee-Feldmark und Todtenhausen, Kreiskönigs-

schießen in Stemmer, Kurkonzert Hausberge, Hafenkonzert in Minden, Adventsmarkt in 

Todtenhausen 
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4 Aus- und Weiterbildung 

4.1 Berufsfeuerwehr 

4.1.1 Lehrgänge am IdF in Münster 

Bezeichnung 

Anzahl 

Teilnehmer 

BIII 2 

B LtS 1 

S Atemschutz Zukunft 1 

BSI Seminar 1 

S DWD 1 

S Führungskräftefortbild. 5 

S Funk 1 

S Info Digi LLTs 1 

S IuK S6 Digi 1 

S KBM hD 1 

S Ölschaden 1 

S OrgL RD 4 

S PSU GSE 1 

S PSU I – VI 1 

S Sicherheit 1 

 

 

4.1.2 Sonstige Lehrgänge für Technik und Kommunikation 

Thema Ausbildungsort Anzahl Teilnehmer 

 

CSA Wartung 

 

Lübeck 

 

2 

 

Vollmasken / Pressluftatmer 

 

Lübeck 

 

2 
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4.1.3 Sonstige Lehrgänge Feuerwehr 

 

Thema Ausbildungsort Anzahl Teilnehmer
 

Rettungsassistentenausbildung 

 

Bielefeld 1 

 

Hamburger Gefahrguttage 

 

Hamburg FW Aka-

demie 
2 

 

Günzburger Steigtechnik Gerätewartschulung 
 

Günzburg 2 

 
Prüfung elektrischer Betriebsmittel 

 

Hannover 1 

 

Sachkundelehrgang Prüfung Rollgliss 

 

 1 

 

CBRN Gefahrenmanagement Chemische Risiken 

 

Ahrweiler 1 

 

IuK Strukturen der BOS als kritische Infrastruktur 

 

Ahrweiler 1 
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4.2 Freiwillige Feuerwehr 

4.2.1 Lehrgänge und Seminare am IdF in Münster 

Thema Anzahl  
Teilnehmer 
 

F Ausbilder 2 

F GW 1 

F III 5 

F IV 2 

F/B ABC II 1 

F AGW 1 

S ABC-Messstrategie 1 

S ENB 4 

S Führungskräftefortbildung 17 

S MitarbFü 2 

S Ölschaden 1 

S Stab S 2 1 
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4.2.2 Lehrgänge und Seminare auf Kreisebene 

 

 

 

 

4.2.3 Lehrgänge und Seminare Stadtebene / Ausbildungsgemeinschaft 

Thema 
 

Anzahl Teilnehmer 

M1 - Erste Hilfe 

 

21 

M2 - Brand- und Löschlehre 

 

23 

M3 - Rechtsgrundlagen, UVV, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 

 

23 

M4 - Fahrzeug- und Gerätekunde 

 

24 

M5 – Mechanik 

 

23 

M6 - FwDdV 1 Grundtätigkeiten 

 

23 

M7 - Löschwasserentnahme & Wiederherstellung der 

Einsatzbereitschaft, Umweltschutz und Hygiene & 

Sport 1 

 

21 

M8 – Sprechfunker 

 

22 

M9 - taktisches Wissen, Brandsicherheitswachdienst, 

Brandmeldeanlagen 

 

18 

M10 - Grundtätigkeiten Löscheinsatz 

 

17 

M11 - Grundtätigkeiten Techn. Hilfeleistung 

 

16 

M12 - Gefahren der Einsatzstelle 
 

18 

M13 - PSU, Einsatznachsorge, Stressbewältigung & Sport 
 

15 

M14 – Atemschutzgeräteträgerausbildung 
 

11 

M15 - Grundtätigkeiten Retten, Selbstretten und Sichern 

 

9 

M16 - Einsatzdurchführung Löscheinsatz 

 

8 

Thema 
 

Anzahl Teilnehmer 

Gruppenführer-Vorbereitung  

(F III-V) 

4 

Truppführerausbildung (TF) 6 

 

ABC-Gefahrenabwehr (ABC I) 4 
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M17 - Einsatzdurchführung Techn. Hilfeleistung 
 

10 

M18 - Erste Hilfe im Feuerwehrdienst 
 

13 

M20 – Maschinistenausbildung 
 

21 

 

Technische Hilfeleistung 

 

8 

Motorsägenausbildung 

 

9 

S Fü, Besser ausbilden… 

 

7 

S Fü, Planspiel 

 

0 

S Fü, Einsatztaktik 

 

0 

Bootsfunkzeugnis Binnen 

 

8 

 

 

4.2.4 Beförderungen 

 2014 Vorjahr 

Feuerwehrmannanwärter zum Feuerwehrmann 14 3 

Feuerwehrmänner zum Oberfeuerwehrmann 12 7 

Oberfeuerwehrmann zum Hauptfeuerwehrmann 2 0 

Oberfeuerwehrmänner zum Unterbrandmeister 18 4 

Unterbrandmeister zum Brandmeister 2 4 

Brandmeister zum Oberbrandmeister 4 2 

Oberbrandmeister zum Hauptbrandmeister 2 3 

Oberbrandmeister zum Brandinspektor 2 2 

Brandinspektor zum Brandoberinspektor 1 0 

Brandoberinspektor zum Stadtbrandinspektor 0 1 
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4.2.5 Auszeichnungen 

Feuerwehrehrenzeichen in Silber 

Meißen Galles, Jürgen HBM 

Meißen Stark, Torsten HBM 

Stadtmitte Hunger, Thorsten  UBM 

Stadtmitte Güldenpfennig, Frank  UBM 

Stadtmitte Damke, Martin StBI 

Stemmer Lorenz, Gerhard UBM 

Dankersen Krusekopf, Thomas UBM   

Leteln Bredthauer, Andreas HFM 

Leteln Steg, Werner HFM  

Haddenhausen Müller, Sören UBM 

Haddenhausen Dinter, Andre OBM 

Häverstädt Rochel, Andreas HFM 

Bölhorst Kracht, Torben UBM 

 

Feuerwehrehrenzeichen in Gold 

Stemmer Südmeier, Horst BOI 

Päpinghausen Wilharm, Gerhard HBM 
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5 Vorhaltung 

5.1 Fahrzeuge 

5.1.1 Feuerwehr 

Kurzbez. Anzahl Kurzbez. Anzahl 

PKW 5 GW-Mess 1 

ELW 1 2 GW-A 1 

ELW 2 1 GW-IuK 1 

MTW 19 Sonstige GW 1 

TSF 2 LKW Ladebord 1 

LF 8 3 WLF18 1 

LF 10 7 WLF26 / WLF26 Kr 2 

LF 20 1 AB Sonderlöschmittel 1 

HLF 20 4 AB Mulde 1 

LF20 KatS 2 AB Schlauch 1 

LF 16 TS (komm.) 1 AB MANV 1 

LF 16 TS (Bund) 1 AB Rüst 1 

TLF 2000 1 AB Bau 1 

TLF 4000 2 AB V-Dekon 1 

DLK + DLA(K) 23/12 2 AB Besprechung 1 

RW 1 2 MZB auf FA 1 

GW-G 1 RTB auf FA 1 

GW-Logistik 1 FA 3 

GW-Öl 1 Sonstige 3 
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5.1.2 Krankentransport und Rettungsdienstfahrzeuge 

Notarzteinsatzfahrzeug (NEF) 3 

Notarztwagen (NAW) 0  

Rettungswagen (RTW) 5 

Krankentransportwagen 4 
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6 Wettkämpfe/Besondere Ereignisse 

06.09.2014 in Dützen 

6.1 Leistungswettkampf 

Platz Gruppe 

1 Hahlen 

2 Leteln 

3 Bölhorst 

4 Haddenhausen 

5 Aminghausen 

6 Häverstädt 

7 Rechtes Weserufer 

 

6.2 Fahrerwettkampf 

Platz Gruppe 

1 Bölhorst 

2 Aminghausen 

3 Haddenhausen 

4 Meißen 

5 Hahlen 

6 Leteln 

7 Häverstädt 

8 Rechtes Weserufer 
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7 Verstorbene 

Wir gedenken unserer verstorbenen Kameraden 

 

OFM Gerhard Buchheister 

BM Wilhelm Damke 

UBM Heiner Köppen 

OFM Wilhelm Mohrhoff 

OBM Lutz Watermann  

UBM Alfons Zwiefka 

 

Rechtes Weserufer 

Todtenhausen 

Stadtmitte 

Todtenhausen 

Meißen 

Stadtmitte 

  

 


